
 

 

  14.04.2024 

3. Sonntag der Osterzeit, Lk 24, 35–48 

 

 

Unfassbar, Unbegreifbar! 

 

Die Osterbotschaft, die Nachricht, dass Jesus von den Toten auferstanden ist, kann 
man mit dem normalen Verstand eigentlich nicht verstehen. Die Jünger zweifeln, 
sie fürchten sich und erst als sie Jesus anfassen können, ihn sehen können, wie er 
etwas isst, schwindet der Zweifel und weicht die Angst. Weil sie Jesus anfassen 
konnten, konnten sie begreifen. Ein kleines Kind lernt seine Umwelt kennen, in-
dem es alles anfasst, be-greift, in die Hand, in den Mund nimmt. Das Begreifen von 
komplexen Zusammenhängen und das Begreifen von Gegenständen hängt un-
mittelbar miteinander zusammen, nicht nur sprachlich. Und so wie Eltern ihren 
Kindern helfen, ihre Umwelt zu begreifen, so kann auch der Glaube nur angenom-
men werden, wenn er von Menschen begreifbar gemacht wird. Die Jünger haben 
durch ihr persönliches Vorbild die Osterbotschaft immer weitergetragen. Die Auf-
gabe der Kirche sollte genau dies sein. Aber tut sie das wirklich? Ist das Beispiel 
der Kirche geeignet, die Botschaft Jesu begreifbar, erlebbar zu machen? Wenn wir 
darauf warten, dass die Amtskirche es richtet, wird es wohl schwierig. Wenn wir 
begreifen, dass wir die Kirche sind, dass es unsere Aufgabe ist, die Botschaft von 
Ostern nahbar, fassbar, begreifbar zu machen, dann kann auch bei uns der Zweifel 
und die Angst vor der Zukunft der Kirche einer begründeten Hoffnung weichen. 

Und genau dazu lädt uns das Beispiel des heutigen Evangeliums ein, sich einlassen 
darauf, dass der Herr wahrhaftig auferstanden ist. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien noch eine gesegnete Osterzeit. 

Ihr Diakon 

Klaus Pöppel 

 



Die Mitteilungen aus der Gemeinde 

entnehmen Sie bitte den ausliegenden 

gedruckten Exemplaren.  

 
 



singen und zum Abendgebet ein. 
Beginn ist um  
19 Uhr. Herzliche Einladung! 
 
Am 14. April findet um 11 Uhr in  
St. Joseph, Mastbruch der zweite 
Gottesdienst in einfacher Sprache 
statt. Vorbereitet wird der Gottes-
dienst gemeinsam mit Menschen aus 
den Häusern St. Kunigunde, St. Hein-
rich und St. Marien. Eingeladen ist 
die ganze Gemeinde, insbesondere 
Kinder, Familien und Menschen mit 
Behinderung. Wir freuen uns wieder 
auf einen lebendigen und fröhlichen 
Gottesdienst. 
 
Jahreshauptversammlung KFD  
St. Joseph  
Wir laden herzlich ein zur Jahres-
hauptversammlung der KFD am 
Samstag, 20. April. Wir beginnen mit 
einem Gottesdienst um 14 Uhr in der 
Kirche. Anschließend, ca. 14.30 Uhr, 
findet die Versammlung im Pfarr-
heim statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Roncallihaus ist durch Verzö-
gerung der anstehenden Renovie-
rungsmaßnahmen voraussichtlich 
bis 31.3.2025 weiterhin nutzbar 
und von den Gruppen zu buchen.  
 
Am Sonntag, 14. April, feiern wir 
die Hl. Messe als monatliches Ge-
denken für die im März verstorbe-
nen Gemeindemitglieder um 
18.30 Uhr in St. Heinrich u. Kuni-
gunde.  
 
43. Friedensgebet Schloß Neuhaus  
Am 24. Februar 2022 begann der 
Krieg Russlands gegen die Ukraine. 
Seitdem wird im inzwischen mo-
natlichen Friedensgebet beider 
Kirchen in Schloß Neuhaus für 
Frieden und Gerechtigkeit gebe-
tet. Es beginnt im April wieder am 
kommenden Mittwoch, 10. April 
um 19.30 Uhr vor dem Friedens-
mahnmal der Marienstatue auf 
dem Marienplatz. Wir laden herz-
lich dazu ein und hoffen auf eine 
große Beteiligung. 
 
Am Mittwoch, 17. April, findet 
eine musikalische Abendandacht 
in der Kirche St. Michael statt. Ast-
rid Müller und die Musikgruppe 
„Kreuz und Quer“ laden zum Mit-

 Infos 



Kontaktdaten: 

Pfarrer Tobias Dirksmeier 05254 14 97         tobias.dirksmeier@erzbistum-paderborn.de 

Pastor Yesudasan Remias 05254 13 110        yesudasan.remias@erzbistum-paderborn.de 

Benedikt Fritz   05254 82 75 081                            benedikt.fritz@outlook.de 

Petra Scharfen   05254 94 08 13  p.scharfen@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Andrea Rudolphi  0172 28 95 262  a.rudolphi@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Karin Lücke   0174 69 02 990      k.luecke@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Verwaltungsleitung:      

Lennart Höschen  05254 14 88              lennart.hoeschen@erzbistum-paderborn.de 

kfd St. Marien Sande 

Das Missionshaus Neuenbeken ist 

das Ziel unserer Wallfahrt am 14. 

Mai. Treffpunkt für die Radfahrerin-

nen ist um 12:45 Uhr an der Sander 

Kirche. Hier treffen sich auch eine 

Stunde später, um 13:45 Uhr, dieje-

nigen die in Fahrgemeinschaften mit 

dem Auto fahren. Alternativ besteht 

noch die Möglichkeit den Pader-

sprinter (Linien 4 und 8) zu nutzen. 

Im Missionshaus beginnen wir um 

14:30 Uhr mit einem Gottesdienst. 

Nach der anschließenden Führung 

bekommen wir dort auch Kaffee 

und Kuchen. Für das Gedeck wird 

ein Betrag von 12 € erhoben; zahl-

bar direkt vor Ort. Anmeldungen 

bitte bis zum 05. Mai bei Beate Ru-

dolphi, Tel.: 953 139. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einsendeschluss für die nächsten 
Pfarrnachrichten ist am Dienstag,  
16. April. 
 

 St. Marien, Sande 


